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Verkehrsgeschehen 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstag, den 20.02.2024, kam es gegen 14:03 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Klein Marzehns und
Köselitz in Fahrtrichtung München zu einem Verkehrsunfall.

Der 40-jährige Fahrer einer Sattelzugkombination Volvo kam aus bisher ungeklärter Ursache von der rechten Fahrspur nach
rechts ab. Er fuhr über den Grünstreifen, beschädigte ein Großverkehrsschild und mehrere Wildzaunelemente. Das Fahrzeug
kam letztendlich auf dem Standstreifen zum Stehen. Das Fahrzeug blieb fahrbereit. Es entstand ein Gesamtsachschaden von
ca. 25.200 Euro. Gegen den Fahrer wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

 

- Geschwindigkeitskontrolle –
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstagvormittag, den 20.02.2024, wurde auf der B 2 bei Pratau eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.

Es wurden insgesamt 975 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h wurden 106
Verstöße festgestellt.

Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 92 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -



(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montagvormittag, den 19.02.2024, wurde auf der B 100 zwischen Schlaitz und Pouch auf Höhe Schachtbaude eine
Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.

Es wurden insgesamt 552 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h wurden 13
Verstöße festgestellt.

Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 119 km/h.


